
DMB Rechtsschutz: Maklergeschäft wächst weiter

Wie in den Jahren zuvor war die Entwicklung der DMB Rechtsschutz im Geschäftsjahr

2017 sehr erfreulich. Erneut ganz entscheidend für diesen Erfolg war das

Maklergeschäft mit einer Steigerung der Beitragseinnahmen um über 8 Prozent. Aus

Maklersicht gehört die konzernunabhängige DMB Rechtsschutz konstant und

zuverlässig zu den besten Rechtsschutz-Versicherern. Für das laufende Jahr gibt die

Gesellschaft einen positiven Ausblick. Mit Spannung wird die Einführung der

Musterfeststellungsklage erwartet.

In einem wiederum für den gesamten Rechtsschutz-Markt herausfordernden Umfeld konnte die

DMB Rechtsschutz ihren Wachstumskurs fortsetzen. Die Beitragseinnahmen entwickelten sich im

abgelaufenen Geschäftsjahr erfreulich. Die Prämieneinnahmen wuchsen um 3,2 Prozent und

überstiegen erstmals in der Unternehmensgeschichte die Schwelle von 30 Mio. €.

Im Geschäftsfeld Miet-Rechtsschutz sanken die gebuchten Bruttobeiträge geringfügig um 1,0

Prozent aufgrund des Rückgangs der Mitgliederzahlen in den Mietervereinen innerhalb des

Deutschen Mieterbundes mit einer Rechtsschutzversicherung bei der DMB Rechtsschutz. Die

Beitragseinnahmen im Privat-, Gewerbe- und Landwirtschafts-Rechtsschutz legten dagegen

wiederholt deutlich zu. Die gebuchten Bruttobeiträge stiegen um 5,9 Prozent auf 18,7 Mio. €. Das

Maklergeschäft hatte daran einen überproportional hohen Anteil. Die Beiträge stiegen hier um

8,2 Prozent. Auch der Vertragsbestand legte in diesem Bereich um 1,6 Prozent zu, also deutlich

mehr als der Markt mit 0,5 Prozent.

Die hohen Schadenbelastungen im Markt setzten sich fort. Insbesondere wirken sich

Sondereffekte wie die geänderte Rechtsprechung zur Definition des Rechtsschutzfalles bei

fehlerhaften Widerrufsbelehrungen bei Kredit- und Darlehensverträgen sowie das „Diesel-Gate“

stark belastend aus. Spezielle Kanzleien haben darauf ein gezieltes Geschäftsmodell begründet.

Nach Marktschätzung wurden rund 50.000 derartige Fälle akquiriert. Der

Versicherungsombudsmann hat sich zu der vielfachen Online-Mandatsgewinnung bereits sehr

kritisch geäußert, da hier die individuellen Interessen der Kunden häufig nicht ausreichend

berücksichtigt wurden.

Aufgrund dieser Sonderbelastungen erhöhten sich bei der DMB Rechtsschutz die Aufwendungen

für Versicherungsfälle f. e. R. für das Gesamtgeschäft um 4,1 Prozent auf 18,9 Mio. €. Die Netto-

Schadenquote stieg geringfügig auf 68,3 Prozent (i. V. 68,1).

Die Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb f. e. R. blieben trotz des hohen

Beitragswachstums annähernd konstant bei 7,5 Mio. €. Die Kostenquote f. e. R. sank auf 27,1

Prozent. Die Combined Ratio (vor Beitragsrückerstattung) liegt mit 95,4 Prozent merklich unter

dem Wert des Vorjahres (i.V. 96,0).

Das Ergebnis aus dem Versicherungsgeschäft schloss wie in den Vorjahren positiv. Das

versicherungstechnische Ergebnis betrug 0,5 Mio. € (i.V. 0,4).

Der Bestand der Kapitalanlagen erhöhte sich um 1,3 Prozent auf 66,4 Mio. €. Das Ergebnis aus

Kapitalanlagen wurde um 10 Prozent auf 1,7 Mio. € gesteigert. Die Nettoverzinsung stieg auf 2,6

Prozent.

Die DMB Rechtsschutz weist 2017 einen ordentlichen Gewinn aus. Wenn die Hauptversammlung

dem Vorschlag zur Gewinnverwendung zustimmt, schüttet die Gesellschaft den Jahresüberschuss

in Höhe von 0,3 Mio. € voll aus, was wie im Vorjahr eine Dividende von 30 € pro Aktie bedeutet.
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Zur Berechnung der Risikotragfähigkeit unter Solvency II verwendet die DMB Rechtsschutz die

Standardformel. Die aufsichtsrechtliche Solvenzbedeckungsquote (SCR – Solvency Capital

Requirement) beläuft sich, ohne die Notwendigkeit, unternehmensspezifische Parameter (USP)

einsetzen zu müssen, auf gute 144 Prozent.

Für 2018 gibt sich die Gesellschaft im Hinblick auf die Beitragsentwicklung optimistisch. Im

Maklergeschäft wird mit einem starken, zweistelligen Wachstum gerechnet. Der Schadenaufwand

wird zwar auf hohem Niveau verbleiben, allerdings werden die Zahlungen für Schäden merklich

zurückgehen. Erwartet wird wieder ein versicherungstechnisch positives Ergebnis, das

zusammen mit dem Kapitalanlagen- und dem sonstigen Ergebnis eine Dividende in

Vorjahreshöhe ermöglichen soll.

Ausgelöst durch das „Diesel-Gate“ plant die Bundesregierung die Einführung der

Musterfeststellungsklage zum 1. November diesen Jahres. Die Verabschiedung dieses Gesetzes

befürwortet die DMB Rechtsschutz. Durch gebündelte Verfahren können Rechte von Kunden

effektiv durchgesetzt, Gerichte entlastet und Gutachter- und Prozesskosten deutlich gesenkt

werden.

Gespannt erwartet die Gesellschaft die endgültige Ausgestaltung, denn um Missbrauch durch auf

Schadenersatz spezialisierte Anwaltskanzleien vorzubeugen, sollte die Anerkennung der

Klageberechtigten stringent geregelt und begrenzt werden. Nur so kann der Klageindustrie

proaktiv entgegengewirkt werden.

Die DMB Rechtsschutz sieht sich auf ihrem nachhaltigen Weg im Maklermarkt bestätigt. In der

aktuellen Umfrage des „versicherungstip“-Partnerschaftsspiegels wurden 1.200

Versicherungsmakler zu Produktqualität, Service, Vertrags- und Schadenbearbeitung,

persönlicher Betreuung, Maklerportal sowie Weiterbildungsangebot der Gesellschaft befragt. Das

Ergebnis: Die DMB Rechtsschutz hat ein hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis, bietet Top-

Service und ist ein zuverlässiger Maklerpartner.

Auch die Produkte der DMB Rechtsschutz wurden am Jahresanfang wieder mit Höchstnoten

ausgezeichnet. Die Produktlinie PRESTIGE erhielt jeweils ein „sehr gut“ beim Vergleich der

Ratingagentur Franke und Bornberg und im Handelsblatt-Vergleich.
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Über DMB Rechtsschutz-Versicherung AG

Die DMB Rechtsschutz ist ein erfahrener und konzernunabhängiger Rechtsschutz-Spezialist. Die

Gesellschaft wurde 1982 vom Deutschen Mieterbund gegründet. 

Vor elf Jahren im Maklermarkt gestartet, hat sich die DMB Rechtsschutz mit mittlerweile mehr als

850.000 Kunden erfolgreich etabliert.

Der Kölner Rechtsschutz-Versicherer bietet die Absicherung aller wesentlichen Rechtsschutz-

Risiken und setzt konsequent auf günstige und leistungsstarke Produkte, hervorragenden

Service, einen mehrschichtigen Vertriebsansatz sowie innovatives Marketing. 
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